
szr Das VII, Buch, von Italien.

§. xi.
Don Den Ritterorden.

Die Ritterorden sind folgende: i) die Ritter des Kno¬
tens, 2) der Argonautcnorden, und z) der Ritterorden, des
heil. Ianuarii.

Das iv. Capitel.
Don den Inseln, welche um Italien herum

liegen.

Die Inseln, welche um Italien herum liegen, sind: i)
Sicilien, 2) Sardinien, z)Corsika, 4) Malta, z)dielippa-
rischen und t&amp;gt;) die tremitischcn.

Der i. Abschnitt.
Don dem R-onigreiche Gicilicn.

Von Sicilien hat man verschiedene besondere Landchar¬
ten: Wir haben aber die allgemeine Chane von Italien zum
Grunde gelegt. Ehedessen hies diese Insel Sicania, hernach
Trinacria , und alsdenn von den alten Siculis Sicilien.
Es liegt selbige ans dem mittelandischen Meere unter Neapo-
lis, und ist ^0. Meilen lang und 40. Meilen breit. Die
vornehmsten Flusse sind: Lclicis, Igretta, Camera, Sa¬
sa und Perralia. Die Meerenge zwischen Sicilien und Ne-
apoliü Heist Laro di Messina, Lat. Fietum Mameitinum,
oder Siculum. In der Mitte liegen die beyden gefährlichen
Oerter Scylla und Lhar^bdis. Sie ist nur eine Meile breit.
Das Land ist ziemlich fruchtbar, dahero es auch die A.orn-
kammcr von Italien genennet wird. Das Erdbeben thut
öfters groftn Schaden. Es wird selbiges in 3. Landschaften,
nehmlich in Dal di Demona,Dal di Noro,und Dal di Ma-
&amp;gt;ara argetheilt.

I. Die Landschaft Dal di Dcmona, Lat. VAiri8 I)ae-
monae, liegt Calabrien gegen über. Weil der fenerspcyende
Derg Aema darinnen liegt: So haben die alten Einwoh¬
ner geglaubt, es müßte daselbst die Hölle senn.

i. CAPO pi FAF0, ehedessen PEEOKVIch ist eines von
den 3. sicilianischen Vorgebürgcn.

*2. MESSiNA, Lat. Meflana, vor Siiteri Zanci.e, eine
alte, gross, schöne, reiche und veste Handelsstadt mit ei¬


